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Direftion: lUrtlter $n»t£)(UbiH0hrtttrc».

©rfdjcint je ®onner§tag§ unb toftet per ©emefter §r. 3.60, per ^atjr f$r. 7. 20

^nferate 20 StS. per etnfpaltiße tßetitjeile, bet größeren Aufträgen
entfprecfjcnben SKabatt.

$iiridf, 1908.

MraM : ®ovt,luo bettte tßflid)teu fittb,
®ovt fuit beitte Jöcintnt fein.

Uerbandtwesei).

®ic ©encrnlüerfaiuralung
bei ©cßtpeijetifcbeu Stßmieb*
uttb 38agncrmcifter=Setbanbcl
fanb atn Sonntag in Solo*
Iß urn ftatt unb mar oon

- über 200 SRann befugt. 3lm
Jorgen mürben bie ©rattanben etlebigt, nacßmittagl
°te ©tabt befießtigt; am 2lbenb folgte ein fcßönel Äoro
i®*t her Stabtmufif. ©er SJÎontag mar ber SeficßtU
9Ung ber ©ifenroerfe in ber ß'lul unb in ©erlafingen
geroibmet. ©er näcßftjäßrige Serfammlunglort ift Safel.

Hllgemeittes Baiwet«.
9ïorfcbnrf) 6cf)uIljau£ 3Bettbett>erb. (A»5îorr.) ®«l

am 6. Qu Ii oerfammelte ^keilgericßt fäflte folgenbel
Urteil: ©in erfter ißreil mirb meßt erteilt. Qe einen
Reiten ?ßrci§ non Qr. 1100.— erhalten 3t. Sriner,
^rdf)iteft in Brüggen, foroie 2B. -fpeene, 31rcßiteft in St.
galten, ©inen britten ißreil non $r. 900 erhält Quliul
^tmîler, 3trcßiteft in Qüricß, in Serbtnbung mit feinem
^-Mitarbeiter 31. ©iiier, 3lrcßitett. ©I rcaren 38 ooE=

Mnbige projette eingelaufen, bie »on SJlittroocß ben 8.
unb mit SRontag ben 13. Quli in ber ©urnßatle
Sftariabergfcßutßaufel öffentlicf) aulgeftellt finb.

Um<biedeaet.
Siigcreibranb in SBaffecourt. Seiten ©onnerltag

morgen um 1 Ut)r brannte bie Sägerei unb ißar*
fetterie non S äffe court ooüftänbig nieber. ®ie
fparfetteriefäte, bie Schreinerei unb Sägerei, bie großen
£)ölporräte, foroie bie eleftrifcße QnftaUation fini) ooH*

ftänbig jerftört, bal £jaul bei ©ireftorl ift ferner be=

fcßäbigt. ©er 31rbeiter Soutanger, roelcßer fieß retten
roottte, rourbe an ben Seinen nerbrannt.

— 31m Qreitag ift bie Drtlfeuerroeßr roäbrenb bei
ganzen Sage» auf ber Sranbftätte ber ?{3arqüetterie ge«

blieben, bie roeiter brannte. ®ie Untersuchung hat er=

geben, baß bal Qeuer um 12 '/« Uhr nadE)t§ beim Scßalen=
maeßer Simon aulgebtocßen ift. ®ie Urfacße ift meßt
beîannt. ®ie ©ebäube ber ^Sarquétterie roaren für
110,000 gfr., bal SSJlobiliar für 120,000 Qr. bei ber
feßroeijerifeßen üütobiliaroerficßerung unb für 80,000 Qr.
bei ber „Saloife" oerfießert. SBenigfien! ein Siertet
bei Stiobitiarl roar meßt oerfießert, unb bie Serlufte,
inbegriffen biejenigen ber uerfeßiebenen SJtieter belaufen
fieß auf beinahe 500,000 granfen.

©cßnbenfeuer. Qn 9Î o g g ro i Ï bei 2lrbon ift bal
.fpaul unb bie meeßanifeße Scßreinerei üftagel mit
bebeutenben genfteroorräten total niebergebrannt.

©ecteneinfturs in Safel. ©in feßroerer Unglüctlfall
paffierte im neuen babifeßen ©ilgutgebäube, inbem burdß
bal Stacßlaffen ber ©ifenîonftruîtion, bie einen armierten
Setonbobenbetag p tragen ßatte, bie ©ede mit fecßl
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GesichâftsbltttL
Unabhängiges

der gesamten Meisterschaft Z.

XXlV.
Band

Direktion: Walter Senn Holdinghanfen.

Erscheint je Donnerstags und kostet per Semester Fr. 3.60, per Jahr Fr. 7. 20

Inserate 20 Cts. per einspaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen
entsprechenden Rabatt.

Zürich, den 0. Inli 1908.

WochkOrich: Dort, wo deine Pflichten sind.
Dort soll deine Heimat sein.

gàlniîlvtte«.
Die Generalversammlung

des Schweizerischen Schmied-
und Wagnermcister-Berbandes
fand am Sonntag in Solo-
thurn statt und war von
über 200 Mann besucht. Am

Morgen wurden die Traktanden erledigt, nachmittags
°le Stadt besichtigt; am Abend folgte ein schönes Kon-
öert der Stadtmusik. Der Montag war der Besichti-
gung der Eisenwerke in der Klus und in Gerlafingen
gewidmet. Der nächstjährige Versammlungsort ist Basel.

Allgemeine; Ksiweses.
Rorschach-Schulhaus-Wettbewerb. <J-Korr.) Das

am g, Hufs versammelte Preisgericht fällte folgendes
Urteil: Ein erster Preis wird nicht erteilt. Je einen
Seiten Preis von Fr. 1100.— erhalten A. Briner,
Architekt in Bruggen, sowie W. Heene, Architekt in St.
fallen. Einen dritten Preis von Fr. 000 erhält Julius
Dunkler, Architekt in Zürich, in Verbindung mit seinem
Acitarbeiter A. Gisler, Architekt. Es waren 38 voll-
ständige Projekte eingelaufen, die von Mittwoch den 8.
vls und mit Montag den 13. Juli in der Turnhalle
ves Mariabergschulhauses öffentlich ausgestellt sind.

gmKieätse;.
Siigcreibrand iy Bassecourt. Letzten Donnerstag

morgen um 1 Uhr brannte die Sägerei und Par-
ketterie von Bassecourt vollständig nieder. Die
Parketteriesäle, die Schreinerei und Sägerei, die großen
Holzvorräte, sowie die elektrische Installation sind voll-
ständig zerstört, das Haus des Direktors ist schwer be-

schädigt. Der Arbeiter Boulanger, welcher sich retten
wollte, wurde an den Beinen verbrannt.

— Am Freitag ist die Örtsfeuerwehr während des

ganzen Tages auf der Brandstätte der Parqüetterie ge-
blieben, die weiter brannte. Die Untersuchung hat er-
geben, daß das Feuer um 12ffs Uhr nachts beim Schalen-
macher Simon ausgebrochen ist. Die Ursache ist nicht
bekannt. Die Gebäude der Parqüetterie waren für
110,000 Fr., das Mobiliar für 120,000 Fr. bei der
schweizerischen Mobiliaroersicherung und für 80,000 Fr.
bei der „Baloise" versichert. Wenigstens ein Viertel
des Mobiliars war nicht versichert, und die Verluste,
inbegriffen diejenigen der verschiedenen Mieter belaufen
sich auf beinahe 500,000 Franken.

Schadenfeuer. In Roggwil bei Arbon ist das
Haus und die mechanische Schreinerei Nagel mit
bedeutenden Fenstervorräten total niedergebrannt.

Deckeneinsturz in Basel. Ein schwerer Unglücksfall
passierte im neuen badischen Eilgutgebäude, indem durch
das Nachlassen der Eisenkonstruktion, die einen armierten
Betonbodenbelag zu tragen hatte, die Decke mit sechs


	Verbandswesen

